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Stark für sozial Benachteiligte
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VORWORT

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut 
es“, schrieb der Schriftsteller Erich 
Kästner schon vor mehr als 70 Jah-
ren. Er war davon überzeugt: Wer 
etwas Gutes erreichen will, muss 
selbst handeln. Wenn es um sozial 
benachteiligte Menschen geht, dann 
gilt dieser Satz erst recht. 

Die Aufbaugilde als Sozialunterneh-
men unter dem Dach der Diakonie 
hat dieses Motto in ihrer langen Ge-
schichte stets beherzigt. Wir sind 
stolz auf unseren guten Namen, den 
wir uns durch unser jahrelanges En-
gagement im Sozialen in der Region 
erarbeitet haben. Wir leisten prak-
tische Arbeit, um die Lebenssituation 
der Menschen, die bei uns um Hilfe 
anklopfen, zum Besseren zu wenden.

Über die Jahre hat sich herausge-
stellt, dass die Nöte der Menschen 
nicht weniger werden. Sie nehmen 
eher zu. Zu uns kommen Wohnungs- 
und Obdachlose, Menschen mit 
Schulden, Sucht- oder psychischen 
Problemen, langzeitarbeitslose und 
schwerbehinderte Menschen. Wir 
lassen keinen im Stich. 

Wir sorgen auch für Bildungs- und 
Ausbildungsangebote, denn sie sind 
in unserer Gesellschaft die Eintritts- 
 
 
 
 
 
 

karte für ein selbstbestimmtes Le-
ben ohne staatliche Hilfen. 

In dieser Broschüre können Sie nach-
lesen, was wir tun, wie wir es tun und 
warum wir es tun. Wenn trotzdem 
Fragen bleiben, beantworten wir und 
unsere Mitarbeiter*innen Ihnen diese 
gerne persönlich.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse 
und wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Lesen.

Gerald Bürkert und Frank Hanser, Geschäftsführer der Aufbaugilde Heilbronn gGmbH
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Die Aufbaugilde Heilbronn hat in ih-
rer Arbeit klar umrissene Ziele: Wir 
wollen Benachteiligten helfen, Aus-
grenzung verhindern und den Men-
schen eine Perspektive bieten. 

Wir verstehen uns als Dienstleister 
im Sozialbereich. Wir handeln im 
Interesse der Menschen, die wir be-
treuen. Unsere Förderprogramme 
helfen ihnen bei der persönlichen 
Weiterentwicklung und der Schulung 
individueller Fähigkeiten.

Der Ursprung der Aufbaugilde reicht 
zurück bis ins Jahr 1948; doch erst 
mit der Gründung des Vereins der 
Nichtsesshaftenhilfe im Oktober 
1978 wurde der Grundstein für die 
moderne Aufbaugilde gelegt. Es war 
ein weiter Weg mit immer neuen Ar-
beitsfeldern, die als Reaktion auf die 
Veränderungen in der Gesellschaft 
entstanden. 

Unter der Leitung von Walter, Susan-
ne und Hannes Finkbeiner entstand 
wohl eines der wichtigsten Sozi-

alunternehmen in der Region. Allei-
niger Gesellschafter der Aufbaugilde 
Heilbronn ist der Verein Aufbaugilde 
Heilbronn-Franken e. V. mit rund 180 
Mitgliedern – unter anderem dem 
Landkreis Heilbronn, Städten und 
Gemeinden, Wohlfahrtsverbänden, 
evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden und Privatpersonen.

Unserer Arbeit liegt der Grundsatz 
der Nächstenliebe der Diakonie der 
evangelischen Kirche zugrunde. Wir 
machen uns stark für sozial Benach-
teiligte. Unsere Hauptamtlichen wer-
den dabei durch viele ehrenamtliche 
Helfer*innen unterstützt. Ohne sie 
wären die zahlreichen Herausfor-
derungen unserer täglichen Arbeit 
kaum zu bewältigen. 

Unser Engagement im Sozialen gibt 
es leider nicht zum Nulltarif. Es kos-
tet Geld, und wir müssen strenge 
Maßstäbe für alle unsere Angebote 
ansetzen. Das heißt im Klartext: Für 
unsere Arbeit sind wir auf Spenden 
und Unterstützung angewiesen.

DAS SIND WIR 

Wir sind in vielen Bereichen aktiv. 
Langzeitarbeitslosen, Suchtkranken, 
Wohnungslosen und Überschul-
deten bieten wir verschiedene Hil-
fen an – seien es Arbeitsangebote, 
Beratungen, ein Bett für die Nacht 
im ErfrierungsschutzPLUS oder eine 
warme Mahlzeit in unserem Unter-
stützungszentrum uwi26. 

Seit 2005 gibt es unser Lebenshaus 
in Weinsberg als spezielle Wohnform 
mit Tagesstruktur für suchtkranke 
Menschen. Unser Bildungspark bietet 
Chancen für Bildung und berufliche 
Qualifizierung. Die Susanne-Finkbei-
ner-Schule spielt für die Förderung 
von jungen Menschen eine wichtige 
Rolle. In unserem Secondhand-Kauf-
haus und der Einkaufspassage für 
Bedürftige in Crailsheim bieten wir 
Waren zu günstigen Preisen an und 
geben den Menschen, die dort arbei-
ten, eine sinnvolle Aufgabe.

Mit unserer Arbeit wollen wir mit 
dazu beitragen, unsere Gesellschaft 
sozial gerechter zu machen.



4

SICHERN · FÖRDERN · ZUKUNFT

In Heilbronn gibt es nur eine einzige 
Möglichkeit, wo sich Wohnungslose 
im Warmen und Trockenen aufhal-
ten können und gerne gesehen wer-
den: in der Tagesstätte Gildetreff in 
unserem Unterstützungszentrum 
uwi26 an der Wilhelmstraße 26. 
Im Obergeschoss ist die Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose unter-
gebracht. Sie ist die Anlaufstelle für 
Menschen, die ihre Wohnung zu ver-
lieren drohen oder bereits verloren 
haben. Über die Fachberatungsstel-
le erhalten Frauen in akuter Notlage 
auch Zugang zum Appartement un-
seres Projekts Frauen in Not (FINe).

Im Gildetreff gibt es an Wochen-
tagen ein kostenloses Frühstück 
durch Ehrenamtliche, ein warmes 
Mittagessen zu günstigen Preisen, 
Wasch- und Duschmöglichkeiten, 
gebrauchte saubere Kleidung und 
sogar die Möglichkeit für einen kos-
tenlosen Haarschnitt.

Für Menschen ohne Krankenversi-
cherung ist die regelmäßige kosten-
lose ärztliche Sprechstunde wichtig, 
die dort von ehrenamtlich arbeiten-
den Ärzt*innen aus der Region ange-
boten wird.

In der Fachberatungsstelle helfen wir 
beim Ausfüllen von Anträgen, zahlen 
Bürgergeld-Leistungen aus, bieten 
Wohnungslosen eine Postadresse, 
helfen bei der Wohnungssuche und 
vermitteln an andere Hilfsangebote 
weiter.

Der ErfrierungsschutzPLUS richtet 
sich an Menschen, die durch das Le-
ben auf der Straße seelisch und sozi-
al nicht in der Lage sind, ein Obdach-
losenheim aufzusuchen. Aus Angst 
vor Übergriffen riskieren sie in kalten 
Monaten lieber den Erfrierungstod. 
Das kostenlose Angebot musste seit 
dem Start 2003 schon mehrmals den 

WOHNUNGSNOTFALLHILFE 

Standort wechseln und bietet in den 
Wintermonaten 16 Schlafplätze für 
Männer und Frauen in den Räumen 
des Heilbronner Freibads Neckarhal-
de. Es ist dank der aktiven Mitarbeit 
zahlreicher Ehrenamtlicher zu einer 
festen und notwendigen Ergänzung 
der städtischen Angebote geworden.

Darüber hinaus verfügt die Aufbau-
gilde über kurzfristig belegbare Woh-
nungen für Wohnungslose im neuen 
Aufnahmehaus und Eingliederungs-
heim in der Franz-Renner-Straße.  
Hier unterhalten wir außerdem 
unser durch Spenden finanziertes 
Krankenappartement.
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Nach langjähriger Sucht das Le-
ben wieder in geordnete Bahnen 
zu bringen: Das ist das Ziel unserer 
Suchtkrankenhilfe. Wir begleiten 
Menschen auf dem oft langen und 
schwierigen Weg in eine stabile Ab-
stinenz weg von Drogen- und Medi-
kamentenabhängigkeit.

Im Lebenshaus Weinsberg bieten wir 
dafür 30 Einzelzimmer an, verteilt 
auf fünf Wohngruppen. Dem Haus 
angegliedert ist unsere Tagesför-
derstätte, in der Bewohner*innen 
Beschäftigung, Förderung und Schu-
lung finden.

Durch einen Aufenthalt im Lebens-
haus sollen sich Menschen nach 
langjähriger Suchterkrankung stabi-

SUCHTKRANKENHILFE
lisieren. Das gilt für Körper und Geist 
gleichermaßen, sodass sie ihr Leben 
wieder selbst in die Hand nehmen 
können. Im Lebenshaus bieten wir 
dafür suchtspezifische Hilfen, Tages-
struktur, Beratung, Vollverpflegung 
und die Vermittlung in berufliche 
Maßnahmen.

Menschen, die aufgrund ihrer chro-
nischen Abhängigkeit und beglei-
tender psychischer Erkrankung län-
gerfristigen Unterstützungsbedarf 
in persönlichen Belangen haben und 
die in einer Wohngemeinschaft oder 
der eigenen Wohnung leben, hilft un-
sere Assistenz beim Wohnen direkt 
vor Ort. Ziel: den Alltag im gewohnten 
Umfeld ohne Suchtmittel wieder zu-
verlässig zu bewältigen.
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Viele Initiativen und Hilfsangebote in 
unserer Gesellschaft sind auf Men-
schen angewiesen, die sich ehren-
amtlich engagieren. Manche Ange-
bote lassen sich sogar nur aufgrund 
der Mitarbeit von ehrenamtlichen 
Helfer*innen realisieren. Dies gilt 
auch für die Aufbaugilde und ihre 
Tochterunternehmen. Bei uns sind 
zahlreiche Menschen in verschie-
denen Bereichen ehrenamtlich und 
damit unentgeltlich aktiv, um ande-
ren zu helfen.

Dabei müssen es nicht immer große 
und zeitintensive Einsätze sein. Es 
gibt viele Möglichkeiten, sich ehren-
amtlich bei der Aufbaugilde einzu-
bringen. Kleine Hilfen sind ebenso 
wertvoll und willkommen wie großes 
Engagement.

Wer sich ehrenamtlich einbringt, den 
erwarten nicht nur sinnvolle Aufga-
ben und Wertschätzung. Ehrenamt-
liche Mitarbeit erzeugt auch Freude 
und Zufriedenheit; das belegen zahl-
reiche Studien.

Möglichkeiten zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit bei der Aufbaugilde-
Gruppe gibt’s beispielsweise in der 
Wohnungsnotfallhilfe, in unserer 
Tagesstätte oder beim Erfrierungs-
schutzPLUS, in der Suchtkranken-
hilfe, unter anderem bei der Freizeit-
gestaltung oder beim Begleitdienst, 
bei unserem Tafel-Mobil in Crails-
heim, im Secondhand-Kaufhaus, in 
der Susanne-Finkbeiner-Schule und 
anderen Bereichen. Ehrenamtliche 
Unterstützung ist immer hilfreich, 
willkommen und gefragt.

EHRENAMT 

Sie möchten uns unter-
stützen und ehrenamtlich 
bei uns mitarbeiten?

Wir freuen uns über alle, die sich ein-
bringen möchten. Rufen Sie uns doch 
einfach an oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail. Wir finden eine passende Aufga-
be für Sie.

Kontakt
Tel. 07131 770 100
info@aufbaugilde.de
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Für arbeitslose Menschen – vor 
allem für solche, die längere Zeit 
ohne Beschäftigung waren – ist die 
Rückkehr ins Berufsleben und in den 
ersten Arbeitsmarkt oftmals schwie-
rig, aber umso wichtiger, denn bei 
Langzeitarbeitslosigkeit kommen 
oft gesundheitliche Probleme, die 
gesellschaftliche Isolation, eine Ent-
wertung der eigenen Qualifizierung 
und eine Verarmung hinzu.

Mit dem Sozialdienst der Arbeits-
losenhilfe im Bereich Personalent-
wicklung unseres Bildungsparks 
unterstützen wir arbeitslose und 
besonders langzeitarbeitslose Men-
schen dabei, dieser Abstiegsspirale 
zu entkommen. Im Zentrum unserer 
Arbeit steht das Angebot, Hilfe beim 
Einstieg beziehungsweise beim Wie-
dereinstieg in das Berufsleben zu 
bieten. Der Zugang zu den vielfäl-
tigen Maßnahmen dieses Fachbe-
reichs wird in der Regel durch die 
Agentur für Arbeit (Heilbronn) und 
die Jobcenter des Stadt- und Land-
kreises (Heilbronn) koordiniert. 

Perspektiven entwickeln

Die Ausgangsvoraussetzungen der 
Menschen, die Rat und Hilfe bei uns 
suchen, sind sehr unterschiedlich. 
Alleinerziehende Mütter benötigen 
Beratung und Unterstützung, um 
Familie und Beruf zu vereinbaren. 

Migrant*innen benötigen Hilfe beim 
Integrationsprozess in unsere Ge-
sellschaft. Menschen, die in Gefahr 
sind, vom Arbeitslosengeld ins Bür-
gergeld zu wechseln, profitieren von 
individuell abgestimmten Maßnah-
men (Bewerbungstraining) und der 
gezielten Jobsuche. Hierbei ergeben 
sich auch Beschäftigungschancen 
durch unsere vermittlungsorien-
tierte Zeitarbeits-Tochter OptiMumm 
Personalservice GmbH. Manchen 
Teilnehmer*innen, die sich, zum 
Beispiel nach langer Krankheit, neu 
orientieren müssen, kann der Sozial-
dienst der Arbeitslosenhilfe auch Ar-
beitsmöglichkeiten in den Aufbaugil-
de-Tochtergesellschaften vermitteln, 

um neue berufliche Perspektiven zu 
entwickeln. 

Strukturen aufbauen

Schulden, Wohnungslosigkeit, Äng-
ste, Resignation oder Suchtbiogra-
fien stehen erfolgreichen Vermitt-
lungen ebenfalls im Weg. Wir helfen 
den Menschen daher beispielsweise 
auch beim Errichten eines eigenen 
Netzwerks, beim Aufbau einer Ta-
gesstruktur, bei der Stabilisierung, 
Konsolidierung und Motivation. So 
schaffen wir gemeinsam die wich-
tigsten Voraussetzungen für die 
Wiedereingliederung in den Arbeits-
markt.

Küchen + Innenausbau

74172 Neckarsulm   Rötelstraße 8   Tel. 07132 / 383620
www.schaefer-wieland.de

 •  •

LANGZEITARBEITSLOSENHILFE
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SPENDEN UND SPENDENPROJEKTE 

Wir sagen es ganz offen: Wir sind 
auf Geldspenden angewiesen. Viele 
unserer Angebote können wir nur 
dank unserer Partner und durch die 
Hilfe zahlreicher Spender*innen, die 
unser Engagement im Sozialen fi-
nanziell unterstützen, umsetzen und 
dauerhaft anbieten. Dazu gehören 
beispielsweise unsere folgenden 
Projekte:

#spendetwärme

Wir bieten Wohnungs- und Ob-
dachlosen in den kalten Monaten in 
Heilbronn eine warme und kosten-
lose Übernachtungsmöglichkeit in 
unserem ErfrierungsschutzPLUS 
an. Die Kosten für die Schlafplätze, 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, 
Organisation, Betriebskosten und 
vieles mehr müssen wir mithilfe von 
Spenden finanzieren. Jeder Kauf von 
#spendetwärme-Artikeln hilft mit, 
dass Menschen nicht im Kalten über-
nachten müssen.

Wohnen spenden

Wohnraum für Menschen, die sonst 
keine Chance auf eine eigene Bleibe 
hätten: Das ist das Ziel des Projekts  
Wohnen spenden. Abhängig von der 
jeweiligen Situation bieten wir ver-
schiedene Wohnmöglichkeiten. Ne-
ben unserem Aufnahmehaus und 
unserem Eingliederungsheim mit 
barrierefreien Appartements stellen 
wir auch Plätze in Wohngruppen so-
wie voll ausgestattete Mini-Modul-
häuser bereit und machen Projekte 
wie FINe oder das Krankenapparte-
ment möglich.

FINe – Frauen in Not

Unser niederschwelliges und spen-
denfinanziertes Angebot richtet sich 
an Frauen, die Gewalt erleben, in 
prekären Wohnverhältnissen leben, 
von Wohnungslosigkeit bedroht oder 
akut in Not sind. Nicht wenige kön-
nen in dieser Situation auf keinerlei 

Hilfsangebote zurückgreifen. Auch 
Frauenhäuser stehen ihnen aus un-
terschiedlichen Gründen nicht offen. 
Wir stellen Betroffenen für einige 
Tage ein kostenloses barrierefrei-
es Appartement als Schutzraum in 
Heilbronn zur Verfügung, beraten 
und begleiten die Frauen.

Kranken-Appartement

Bei unserer Arbeit werden wir im-
mer wieder auf Menschen aufmerk-
sam, die obdachlos und krank sind 
und durch die Maschen unserer So-
zialsysteme fallen. Diese Menschen 
sind häufig schwer krank, leiden an 
Fieber, Bronchitis, offenen Wunden, 
stumpfen Verletzungen oder tragen 
nach medizinischen Eingriffen noch 
Verbände, Kanülen oder Katheter. In 
unserem Kranken-Appartement ha-
ben sie die Möglichkeit, sich zu erho-
len. Auch dieses kostenlose Angebot 
wird vollständig durch Spenden-
gelder finanziert.
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SCHULDNER- UND 
INSOLVENZBERATUNG 
Arbeitslosigkeit, Krankheit oder ein 
Unfall, Scheidung, niedriges Ein-
kommen oder falsches Konsumver-
halten, steigende Preise und hohe 
Mieten – die Gründe für Schulden 
und eine Überschuldung sind vielfäl-
tig: Immer mehr Menschen sind im 
Umgang mit der Situation hilflos und 
überfordert. Sie benötigen professio-
nelle Unterstützung. 

Die Aufbaugilde sorgt mit ihrer 
Schuldnerberatung in Heilbronn seit 
1983 für eine individuelle und pass-
genaue Unterstützung. Seit 1999 
bieten wir zudem eine Insolvenzbe-
ratung, inklusive der notwendigen 

Zulassung beim Amtsgericht Heil-
bronn (nach § 305 InsO). In Crails-
heim sind wir seit 2004 aktiv.

Den Menschen, die in unsere Schuld-
nerberatung kommen, drohen oft 
Arbeitsplatzverlust, Kontosperre, 
Pfändung, Räumungsklage oder 
sogar Haft. Das sorgt für immense 
Lebenskrisen. Unter denen müssen 
dann meist viele leiden. Besonders 
für Familien mit Kindern bedeutet 
die Überschuldung eine beklem-
mende Bedrohung.

Die Schuldnerberatung der Aufbau-
gilde hilft mit fachlicher Beratung, 

bei der es auch darum geht, zunächst 
einmal die lebenswichtigen Verpflich-
tungen (Miete/Strom etc.) zu sichern. 
Unsere Schuldnerberater*innen 
betrachten die Situation der Men-
schen ganzheitlich, mit allen Ei-
genheiten, Potenzialen und Prob-
lemen. Alle Mitarbeiter*innen 
unterliegen dabei der gesetzlichen 
Schweigepflicht. Sie kennen Lö- 
sungsmöglichkeiten für die Schul-
denprobleme der Menschen, die 
dafür aber auch nachhaltige und 
präventive Wege beschreiten müs-
sen. Für viele Menschen ist dies ein 
schwieriger und komplizierter Lern-
prozess.
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Arbeit schaffen, Gutes kaufen und 
die Umwelt schonen – mit unserem 
Secondhand-Kaufhaus haben wir 
jahrzehntelange Erfahrung in der 
Wiederverwertung und Weiterver-
wendung von Gebrauchtwaren.  

Einkäufe im Secondhand-Kaufhaus 
sind nicht nur günstig, nachhaltig 
und umweltfreundlich, sondern si-
chern auch zahlreiche Arbeitsplät-
ze. Als Beschäftigungsprojekt der 
Aufbaugilde hat das Secondhand-
Kaufhaus zum Ziel, langzeitarbeits-
losen Menschen den Wiedereinstieg 
in den Arbeitsmarkt zu ermöglichen. 
Die Mitarbeiter*innen befinden sich 
in einer zeitlich befristeten Beschäf-
tigung und werden zugleich qualifi-
ziert. Dies schafft Perspektiven und 
macht sinnvolle Beschäftigung mög-
lich. Jeder Einkauf und jede Spende 
tragen dazu bei, dass es dieses An-
gebot auch weiterhin gibt.
Das Warenangebot in unserem Se-
condhand-Kaufhaus ist sehr viel-
seitig: Kleidung für Damen, Herren 
und Kinder, Schuhe, Taschen, Koffer 
und Heimtextilien gehören ebenso 
zum Angebot wie Haushaltswaren, 

Freizeit- und Sportartikel, Elektro-
geräte, Möbel, Bücher, Accessoires, 
Schmuck und vielem mehr. 
Mittlerweile ist das Secondhand-
Kaufhaus der Aufbaugilde auch für 
die Daseinsvorsorge von zuneh-
mender Bedeutung. Bei steigenden 
Preisen und Lebenshaltungskosten 
sorgt das Secondhand-Kaufhaus für 
eine günstige Einkaufsmöglichkeit, 
die für viele Menschen immer wich-
tiger wird, wie unsere Soziale Ein-
kaufsgemeinschaft zeigt.

Soziale Einkaufsgemeinschaft

Durch die Soziale Einkaufsgemein-
schaft (SEG) profitieren Heilbronner 
Bürgergeld-Empfänger*innen, be-
dürftige Senior*innen, Migrant*innen 
und Flüchtlingen von günstigen Ein-
kaufsmöglichkeiten und Dienstlei-
stungen. Berechtigte erhalten einen 
Ausweis, mit dem sie im Second-
hand-Kaufhaus der Aufbaugilde auf 
die günstigen Preise einen weiteren 
Rabatt bekommen.

SECONDHAND-KAUFHAUS

Über unsere Tochterunternehmen 
bringen wir Menschen wieder in Ar-
beit, auch im Inklusionsbereich, und 
können dazu gemeinsam zahlreiche 
Dienstleistungen anbieten. 

Einige Beispiele: In der Garten- und 
Landschaftspflege sorgen wir für 
fachlich versierte Garten- und Land-
schaftsarbeiten rund ums Haus.  Da-
bei übernehmen wir nicht nur die 
üblichen Gartenarbeiten wie Rasen-
pflege sowie Baum-, Hecken- und 
Strauchschnitt, sondern erledigen 
auch Fäll- und Rodungsarbeiten und 

bauen Zäune – termingerecht und 
zuverlässig.
Mitarbeiter*innen unserer Arbeits-
hilfeprojekte, die im Rahmen ihres 
sozialen und persönlichen Hinter-
grundes Unterstützung, Integration 
und Anleitung benötigen, werden von 
unserem qualifizierten Fachperso-
nal angeleitet und begleitet. Damit 
gewährleisten wir eine zuverlässige 
und gleichbleibende Qualität der 
übertragenen Arbeiten in allen Be-
reichen.
So bietet die Transportabteilung des 
Secondhand-Kaufhauses bei der 

Räumung von Zimmern, Wohnungen, 
Häusern, Büros oder Unternehmens-
räumen einen Komplettservice und 
erledigt dies für Kund*innen fachge-
recht, sauber, zuverlässig und zeit-
nah. Mit unserem Bereich Lager- und 
Versandservice knüpfen wir zudem 
Kontakte in die Bereiche Lager und 
Produktion der freien Wirtschaft.
Neben einer geordneten sozialen 
Struktur sind diese Angebote un-
serer Arbeitshilfen für betroffene 
Menschen wichtige Voraussetzungen 
bei der (Wieder-)Integration in den 
ersten Arbeitsmarkt.

ARBEITSHILFEN
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Die Tafel-Bewegung unterstützt 
bundesweit Millionen Menschen. 
Seit 2005 bietet auch unsere Tafel 
in Crailsheim bedürftigen Menschen 
gespendete Lebensmittel, Droge-
rieartikel und einiges mehr zu gün-
stigen Preisen an. 

Täglich fahren dafür Tafelmitar-
beiter*innen die Verbrauchermär-
kte und Bäckereien in der näheren 
Umgebung an, um Lebensmittel und 
andere Produkte einzusammeln. 
Unsere Tafel gibt sie an bedürftige 
Menschen weiter, die handelsübliche 
Preise kaum noch bezahlen können.
Wir sprechen zwar oft von der Tafel, 
meinen damit aber meist unsere Ein-
kaufspassage für Bedürftige. Beide 
sind für die Region mittlerweile un-
verzichtbar, nicht nur als Quelle für 
günstige Lebensmittel, sondern auch 
für eine nachhaltige Warenwirtschaft 
mit der Weitergabe von gespendeter 
Kleidung, Möbeln und Haushalts-
artikeln. Auch ein Waschsalon und 
Duschmöglichkeiten gehören zu un-
seren Angeboten.
Mittlerweile hat die Tafel Crailsheim 
Tausende Berechtigungsausweise 
für bedürftige Menschen ausgestellt, 

die dort einkaufen dürfen. Und die 
Zahl steigt seit Jahren stetig an. 
Die Tafel ist aber nicht nur ein fester 
Bestandteil der Daseinsvorsorge 
für viele Menschen, sondern erhöht 
als Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsprojekt für viele langzeitar-
beitslose Menschen die Chancen auf 
eine Rückkehr in den ersten Arbeits-
markt. Besonders für alleinstehen-
de langzeitarbeitslose Menschen ist 
dieser Weg nicht einfach.
Die Tafel finanziert sich ausschließ-
lich über Spenden und die Ein-
nahmen des Tafelladens und wird 
von zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer*innen unterstützt.
Dank dieser Unterstützung errei-

chen wir seit 2022 mit unserem Ta-
felmobil auch Menschen, die es nicht 
selbst zu uns nach Crailsheim schaf-
fen. Wir fahren viele Haltepunkte in 
der Region an und erreichen so in 
Zusammenarbeit mit den dortigen 
Kirchengemeinden viele arme Men-
schen. Wir bringen dabei nicht nur 
Lebensmittel mit, sondern hören 
auch zu und nehmen beispielsweise 
Rezepte für Apotheken mit. Möglich 
machen dies unsere ehrenamtlichen 
Fahrer*innen, die den Menschen zu-
gewandt sind und sich kümmern. So 
vernetzen wir viele Menschen und 
wirken auch der Vereinsamung vie-
ler Älterer etwas entgegen, die sich 
oft scheuen, Hilfe anzunehmen.

BILDUNG · ARBEIT · ZUKUNFT

TAFEL CRAILSHEIM 

ARBEIT UND BILDUNG CRAILSHEIM 

Trotz stabilem Arbeitsmarkt und 
der zunehmenden Suche nach qua-
lifizierten Fachkräften gibt es auch 
in der Region Hohenlohe Menschen, 
die sich schwertun, einen Arbeits-
platz zu finden.  

Ob Langzeitarbeitslosigkeit den Wie-
dereinstieg verhindert oder der tech-
nologische Wandel, eine schwierige 
familiäre Situation, fehlende Sprach-
kenntnisse oder andere Problema-
tiken – die Hindernisse sind vielfältig. 
Wir wissen, wovon wir sprechen.

Die Aufbaugilde Franken startete 
bereits 2002 mit Qualifizierungsan-
geboten in Crailsheim, um langzeit-
arbeitslosen Menschen wieder eine 
Perspektive zu geben. Seither su-
chen Menschen Rat, Hilfe und Unter-
stützung bei uns.
Dank ihrer langjährigen Erfahrung 
finden unsere Mitarbeiter*innen fast 
immer passende und individuelle 
Wege, um Menschen in den ersten 
Arbeitsmarkt zu integrieren. So or-
ganisieren wir beispielsweise auch 
Teilzeit-Ausbildungsplätze für Allein-

erziehende oder unterstützen beim 
Zurechtfinden in neuen Arbeits-
welten. 
Berufliche Veränderungen begleiten 
wir mit sozialpädagogischer Betreu-
ung und stehen zugewanderten Men-
schen zudem bei der Integration in 
Deutschland zur Seite. Für Letztere 
sind vor allem unsere Sprachkurse 
von immenser Bedeutung, denn mit 
deutschen Sprachkenntnissen fällt 
nicht nur die Integration in die Ge-
sellschaft, sondern auch in den Ar-
beitsmarkt erheblich leichter.
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BILDUNGSPARK
Der Bildungspark Heilbronn-Fran-
ken ist ein wichtiger Pfeiler der 
Aufbaugilde und einer der großen  
Bildungsträger in der Region Heil-
bronn. Als gemeinnützige und inno-
vative Einrichtung der beruflichen 
Bildung arbeiten wir konsequent 
ressourcenorientiert, entwickeln 
und fördern die Kompetenzen jedes 
Einzelnen und stehen für gelebte In-
klusion. Die Bildungspark-Angebote 
richten sich an Erwachsene und Ju-
gendliche, an Unternehmen, Institu-
tionen und Einrichtungen. 

Berufliche Qualifizierung

Jede berufliche Qualifizierung ver-
bessert die persönlichen Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt, denn gut aus-
gebildete Mitarbeiter*innen sind im-
mer gefragt. Der Bildungspark Heil-
bronn-Franken ist seit vielen Jahren 
eine der Top-Anlaufstellen für die 
Ausbildung, Umschulung und Quali-
fizierung in der Region.

Jugendberufshilfe

Es sind ganz unterschiedliche Grün-
de, warum junge Menschen keinen 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz fin-
den und häufig sogar Angebote der 
Jobcenter ausschlagen. Im Bildungs-
park unterstützen wir Menschen un-
ter 25 Jahren dabei, eine berufliche 
Perspektive zu entwickeln. Wir wer-
ben für Bildung, Qualifizierung und 

Beschäftigung. Die Teilnehmer*innen 
werden von sozialpädagogischen 
Fachkräften begleitet und lernen 
verschiedene Berufsfelder kennen, 
unter anderem technische Berufe 
und den Pflegebereich. 

Integration durch Sprache

Nur wenn alle eine gemeinsame 
Sprache sprechen, kann Integration 
gelingen. Bessere Sprachkenntnisse 
fördern Verständnis und Akzeptanz 
für die Kultur der neuen Heimat und 
sind ein wichtiger Faktor für den Weg 

in den Arbeitsmarkt. Im Bildungspark 
führen wir seit vielen Jahren qualifi-
zierte Integrations- und Sprachkurse 
durch. Damit sich Teilnehmer*innen 
ganz auf das Erlernen der Sprache 
konzentrieren können, steht für be-
gleitende Kleinkinder unsere Kinder-
krippe kostenlos zur Verfügung.  
Die Bildungspark Heilbronn-Franken 
gGmbH ist seit 2006 vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 
als Kursträger für die Durchführung 
von Integrationskursen mit dem Ziel 
DTZ (Deutschtest für Zuwanderer – 
B1) zugelassen.

Regional, erneuerbar, in
 Bürgerhand!

Die Solarexperten für die Region Heilbronn
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OPTIMUMM 
PERSONALSERVICE

Personalentwicklung

Unsere Welt, besonders unsere Ar-
beitswelt, ist im stetigen Wandel. 
Dies erfordert von Menschen, dass 
sie auf die Veränderungen des Ar-
beitsmarktes reagieren, sich beruf-
lich weiterentwickeln und sich gege-
benenfalls neu erfinden. Ansonsten 
verlieren sie möglicherweise den 
Anschluss an die digitale Welt und 
an neue Lernformen.

Wir sorgen mit verschiedenen Lern- 
und Qualifizierungsangeboten dafür, 
dass der berufliche Wiedereinstieg 
möglichst reibungslos erfolgt bezie-
hungsweise überhaupt möglich wird.

Kompetenzzentrum Inklusion

Im Bildungspark leben wir Inklusion, 
also die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben in allen Bereichen. So 
unterstützen und beraten wir Men-
schen mit Behinderung und chro-

nischer Erkrankung sowie deren An-
gehörige. Als sogenannter „Anderer 
Leistungsanbieter“ nach § 60 SGB 
IX bieten wir Menschen mit Behin-
derungen zudem die Möglichkeit, 
das Eingangsverfahren und den Be-
rufsbildungsbereich außerhalb einer 
Werkstatt für Menschen mit Behin-
derung zu durchlaufen. Wir bieten 
Alternativen und machen neue Ziele 
möglich.
Dies gilt auch für unsere betreute 
Inklusions-Spielgruppe „Knirpse“, 
mit der wir das sogenannte „Peer 
Counseling“ fördern. Hier können 
und sollen Betroffene mit eigenen 
Erfahrungen andere Betroffene stär-
ken und helfen.

Ohne Arbeit und Einkommen ist das 
Leben schwierig. Bei der Aufbaugil-
de erleben wir das leider jeden Tag. 
Unsere OptiMumm Personalservice 
GmbH möchte daher Menschen und 
Unternehmen durch vermittlungsori-
entierte Zeitarbeit zusammenbrin-
gen – mit Vorteilen für beide Seiten. 
Die Menschen bekommen Arbeit und 
können sich wieder selbst versorgen 

und die Unternehmen gewinnen qua-
lifizierte Arbeitskräfte. Ziel und aus-
drücklich erwünscht ist dabei immer 
die anschließende Übernahme durch 
die Firmen. Im Unterschied zur her-
kömmlichen Zeitarbeit verlangt un-
sere Zeitarbeitstochter OptiMumm 
weder die übliche Ablöseprovision 
noch muss eine Kündigungsfrist ein-
gehalten werden. Wir wissen aus Er-

fahrung, dass Zeitarbeit die Chancen 
auf eine feste Anstellung um ein Viel-
faches verbessert, da Unternehmen 
ausprobieren können, ob es mit einer 
neuen Arbeitskraft gut passt. Das 
OptiMumm-Team hat über 15 Jahre 
Erfahrung und bietet Arbeitnehmern 
und Arbeitgebern eine Plattform für 
eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit. 
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SUSANNE-FINKBEINER-SCHULE 

Kindern und Jugendlichen mit 
schwierigen beruflichen Perspek-
tiven eine Zukunft geben: Das war 
2013 die Grundidee und das Ziel bei 
der Gründung der Susanne-Finkbei-
ner-Schule. Im Herbst 2014 startete 
der erste Jahrgang mit 34 Jungen 
und Mädchen in der Sonderberufs-
fachschule. Mittlerweile lernen an 
der „SFS“ fast 500 Schüler*innen in 
verschiedenen Schularten. 

Jugendliche, die sonst ohne Ab-
schluss von der Schule abgehen, 
die auf anderen Schulen nicht zu-
rechtkommen oder mit denen an-
dere Schulen nicht zurechtkommen, 
machen hier ihren Hauptschul- oder 
den mittleren Bildungsabschluss. 
Auch die Fachhochschulreife und das 
Abitur sind für einige Schüler*innen 
anschließend eine realistische Op-
tion. Mit kleinen Klassen und Grup-
pen, vielen unterschiedlichen Lern-
feldern und Berufsbereichen sowie 
individuellem differenziertem Un-
terricht schaffen auch bereits auf-
gegebene oder „verloren gegangene“ 
Schüler*innen wieder den Anschluss 
und können sich eine eigene Zukunft 
aufbauen.

Die wichtigsten Angebote  
im Überblick

Die Einjährige Sonderberufsfach-
schule, berufsvorbereitend, hat den 

Hauptschulabschluss zum Ziel, ge-
wöhnlich nach einem Jahr. Das An-
gebot richtet sich an Schüler*innen 
von sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ), die 
ein sonderpädagogisches Bildungs-
angebot benötigen. 

Auch die Ausbildungsvorbereitung 
dual mit zweijähriger Berufsfach-
schule (AVdual) führt üblicherweise 
nach einem Jahr zum Hauptschul-
abschluss. AVdual wendet sich an 
Jugendliche, die im Anschluss an 
die allgemeinbildende Schule noch 

Förderbedarf haben, um die Ausbil-
dungsreife zu erlangen, oder berufs-
schulpflichtig sind.

Unsere Zweijährige Berufsfach-
schule führt zur Fachschulreife, 
also der Mittleren Reife, und dau-
ert zwei Jahre. Hier vermitteln die 
Lehrer*innen sowohl eine erweiterte 
allgemeine Bildung als auch grund-
legende berufsbezogene Kennt-
nisse. Diese Kompetenzen sind die 
Grundlage für pflegerische, haus-
wirtschaftliche oder kaufmännische 
Ausbildungen. 

HEILBRONNER ORIGINAL
SEIT 1927.

Wirtschaftsprüfung

Unternehmensberatung
Steuerberatung

REVISA Neckarsulm
Heiner-Fleischmann-Str. 6
Telefon 0 71 32-958-0
info@revisa.de / www.revisa.de

REVISA Öhringen
Im Hasensprung 12
Telefon 0 79 41-94 88-0
oehringen@revisa.de / www.revisa.de
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Ohne Unterstützung 
geht es nicht

Die Aufbaugilde arbeitet in vielen so-
zialen Bereichen, stellt Bildungs- und 
Qualifizierungsangebote zur Ver-
fügung und unterstützt Menschen 
mit fachkundiger Hilfe und Bera-
tung für ihre Probleme. Möglich ist 
dies nur durch unsere zahlreichen 
Partner*innen und unsere engagier-

ten Helfer*innen. Sie geben uns die 
Sicherheit, unsere vielfältigen Leis-
tungen für bedürftige Menschen so-
lide über den Tag hinaus anzubieten. 
Viele stehen schon seit Jahren an un-
serer Seite. 

Wir bedanken uns an dieser Stel-
le ganz herzlich bei allen – bei den 
Partner*innen aus der Landkreis- 
und Stadtverwaltung, der Landesre-
gierung, den Arbeitsagenturen und 

Jobcentern und insbesondere bei 
unseren Spender*innen, privaten und 
Unternehmen (Sponsoren), und un-
seren zahlreichen ehrenamtlichen 
Unterstützer*innen. Ohne ihre Hilfe 
wäre unsere Arbeit kaum möglich. 
Ihre Beiträge sorgen dafür, dass wir 
die vielfältigen Angebote für bedürf-
tige Menschen sichern und beibe-
halten und vielen Menschen in der 
Region Heilbronn Zuversicht geben 
können. Dafür vielen Dank!

Wer ist eigentlich 
Susanne Finkbeiner?

Die Namensgeberin der Schule 
ist die Mitgründerin der Aufbau-
gilde Heilbronn. Susanne Fink-
beiner kümmerte sich fast ein 
halbes Jahrhundert lang um so-
ziale Randgruppen in Heilbronn 
und Umgebung. Für ihren Einsatz 
wurde sie 1999 mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausgezeichnet. 
Aus Respekt vor ihrer Lebenleis-
tung wurde die Schule nach ihr 
benannt. 

Susanne Finkbeiner engagier-
te sich ihr gesamtes Leben für 
die Ausgegrenzten unserer Ge-
sellschaft. Zusammen mit ihrem 
Mann eröffnete sie 1957 in der 
Heilbronner Wacksstraße ein 
Heim für junge Menschen. 

Mit Ende vierzig begann Susan-
ne Finkbeiner noch ein Studium 
der Sozialpädagogik, das sie er-
folgreich abschloss. Ende der 
Siebzigerjahre gründete sie mit 
ihrem Mann den Verein Nicht-
sesshaftenhilfe Heilbronn e. 
V., da nach der Ölkrise immer  
mehr Menschen ihren Arbeits-
platz und ihre Wohnung verlo-
ren. 1979 gründete sie in ihrem 
Elternhaus in der Heilbronner 
Wacksstraße ein Heim für allein-
stehende Wohnungslose.

Susanne Finkbeiner setzte sich 
über viele Jahre mit ihrer ganzen 
Kraft für Wohnungslose und 
Langzeitarbeitslose ein und ent-
wickelte für diese Gruppe durch 
die Aufbaugilde ein breites Be-
schäftigungs- und Bildungsange-
bot.

Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/
Beruf mit Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen, kurz VABO, 
wendet sich an berufsschulpflichtige 
Jugendliche, die über keine oder 
nur geringe Deutschkenntnisse 
verfügen. Während des VABO 
bereiten wir Schüler*innen auf eine 
Berufsausbildung und auch auf den 
weiterführenden Bildungsweg vor. 

Unsere Zweijährige Berufsfach-
schule für Sozialpflege führt zur 
staatlich anerkannten Alltags-
betreuerin beziehungsweise zum 
staatlich anerkannten Alltags-
betreuer und dauert zwei Jahre. Die 
Ausbildung befähigt dazu, in der 
Pflege, in häuslichen Bereichen und 
in hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
pflegenahe Dienstleistungen unter 
der Anleitung einer Fachkraft 
auszuüben.
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Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, die Verfügbarkeit und 
Sicherheit Ihrer IT Systeme zu gewährleisten, damit ihre Teams 
mehr Zeit damit verbringen können, Produkte zu entwickeln, die 
die Welt verändern.
Unsere Mitarbeiter und unser Leistungspaket, sowie unsere opti-
mal an die jeweiligen Bedürfnisse angepassten Serviceleistungen 
begeistern unsere Kunden

Wir liefern Ihnen alles aus einer Hand:

•  Managed IT Services & IT Betriebskonzepte as a Service

•  Hybride Cloud Konzepte

•  Hochsichere und leistungsfähige Netzwerke

•  Wegweisende IT Infrastruktur - Systemhausleistungen

•  Hochmoderne Workplace Lösungen

Ihr regionaler Partner für umfassende  IT Infrastrukturlösungen

CSS Computer Software Service Franz Schneider GmbH

www.css-connect.de 

Unsere zertifizierten Mitarbeiter beraten und betreuen Kunden 
aus den verschiedensten Branchen im regionalen Mittelstand.
Wir erarbeiten für unsere Kunden individuelle Lösungen und 
unterstützen sie von der Idee bis zur konkreten Umsetzung in 
allen Phasen.

Auszug unserer Leistungen:

• Cyber Risk Analyse 

• IT-Strukturanalyse

• Datenschutzbeauftragter

• IT-Sicherheitsbeauftragter

• E-Learning / Awareness-Plattform

• Aufbau ISMS

• Cyber Security

Ihr zuverlässiger Partner für Datenschutz und IT-Sicherheit.
DSS-connect GmbH
www.dss-connect.de

Kontakt

Aufbaugilde Heilbronn gGmbH
Hans-Rießer-Straße 7
74076 Heilbronn
Telefon: 07131 770-0
E-Mail: info@aufbaugilde.de
www.aufbaugilde.de

Unser Spendenkonto:

Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE51 6205 0000 0000 0262 73


